
Ehrenamt 

1. Wie erleben Sie die derzeitigen Beteiligungsmöglichkeiten Ehrenamtlicher in den Gemeinden, in der 
Kirchenregion und im Kirchenkreis? 

2. Wie erleben Sie die Zusammenarbeit von Ehrenamtlichen und Hauptamtlichen vor Ort? Welche 
Fähigkeiten gilt es zu entwickeln?  

3. Welche Formen  der Zusammenarbeit von Ehrenamtlichen und Hauptamtlichen  erscheinen Ihnen 
zweckmäßig? 

4. Wie können sich Kirchengemeinden weiter öffnen für die Zusammenarbeit mit Menschen die nicht 
Mitglieder der Kirche sind? 

5. Sind für Sie Gemeinden ohne hauptamtlich Mitarbeitende denkbar? 
 

Zusammenfassung der Antworten 

Ehrenamt ist ohne Hauptamt nicht möglich/denkbar 

Ehrenamtliche sind großen Belastungen ausgesetzt  

Ehrenamtliche können nur eine Unterstützung der Hauptamtlichen sein 

Ehrenamtliche dürfen kein Ersatz für Hauptamtliche sein 

Ehrenamt braucht geistliche Begleitung 

 

Es gibt drei Gruppen von Ehrenamtlichen 

 - mit hoher Verantwortlichkeit und Eigenständigkeit 

 - die treuen Helferinnen und Helfer 

 - die, die schnell aufgeben (Frust, Enttäuschungen)  

 

- finanzielle Fragen im Zusammenhang mit dem Ehrenamt müssen geklärt werden  

- Anleitung/Fortbildung für Ehrenamtliche wird gefordert 

- Unterstützung der Ehrenamtlichen soll durch netzwerkfähige Mitarbeitende geleistet werden 

- Teamfähigkeit der Hauptamtlichen durch Aus- und Weiterbildung verbessern 

- auf gute Kommunikation zwischen Ehren- und Hauptamtlichen achten 

- Mitwirkungsmöglichkeiten für Ehrenamtliche auf Augenhöhe mit Hauptamtlichen gefordert  

- Unterschiedliche Wahrnehmung des Ehrenamtes in Stadt und Land 

 


